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Durchſchnittlich auf den einzelnen Tag ſtarben

PETA im Monat im
im Jahr Jan . Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept . Okt. Nov. Dez. ganzen

1895 103,2 121,3 125,7 103,6 98,7 92,4 105,0 101,6 111,3 100,o9 84,2 85,9102,8
1896 89,0 108,3 105 , 108,1) 98,5 89,7 93,4 93,4 86,7 90,5 94,5 103,2 95,9
1897 108,4 109,8 . 113,2, 108,9 . 99,2 98,7 110,0 117,5 944 88,9 920 89,5 104 ,
1898 100,4 102,3 1220 1173 995 934 91,3 121,2 1813 1025 939 93,3. | 105,7
1899 101/0 105 , 1152 109s 999 943 990 117,9 1124 922 862 1029 | 10279
1900 100,0 117,5 150/4 127,9 114,5 103,5 112,9 126,1 115,7 107,6 95,3 94,4113,0
1901 112,8 120,8 115,7 111,3 11453 1059 108,1 118,3 105,5 100 . 0 100s 988 | 109,8
1902 101,0 108,4 110,3 108,4 SE 99,1 ITE LOTT 1090 96,2 94,3 107,s 104,5
1903 118,0 114,7 112,6 114,2 107,5 100,0 104,8 1104 115,9 105,0 97,0 103,1 108,6

REIN 113,2 108,4 115,2 116,5 110,4 96,1 126,3 184,2 105,6 93,2 95,5 102,9 110,2im Durchſchnitt i
1895/1904 104, ) 107, ) 118,s 112,6 105,6 97,3 1049 115,0 108,9 97,7 098,4 98,31 |

105,7 .

Wird die verſchiedene Länge der Monate in Betracht gezogen , ſo kamen durchſchnittlich auf
en einzelnen Tag im Jahre 1904 im Auguſt die meiſten , im Oktober die wenigſten Todesfälle .

den einz g im Jahre 194 guft die tob i
Im ganzen Jahrzehnt war je dreimal der März und Muguft und je einmal der Jannar , Februar ,
Mai und September am reichſten an Sterbefällen .

III . überſchuß der Geborenen über die Geſtorbenen .

Die Zahl der Geborenen iſt 1904 um 26 491 größer als die der Geſtorbenen ; die natürliche
Volkszunahme würde darnach 1,35 der mittleren ( auf 1968 405 feſtgeſtellten ) Bevölkerung be⸗

tragen geget 1,30 im Borjahr und - 1,290 im DurhjHnitt des legten Jahrzehnts . Wie ſich dieſe
Verhältniſſe in den einzelnen Jahren des letzten Jahrzehnts geſtaltet haben , lehrt nachſtehende
Überſicht. Es betrug der Geburtenüberſchuß :

im Jahr überhaupt auf 1000 Cinw . | im Jahr überhaupt auf 1000 Einw .
1895 19 189 LOI

| 1901 26 155 18,9
er 1896 22 877 18,1 1902 27 347 143
Y. 1897 21 496 12 , | 1903 25 329 13,0B 1898 21909 12,2

| 1904 26 491 18,5
ng 1899 24713 13,5 im Durchſchnitt

1900 21 916 11;8 |: 1895/1904 28 : 787 12,9 .

Hiernach war der Geburtenüberſchuß ſowohl der Zahl nach wie im Verhältnis gur Ve -

völkerung 1902 am größten und 1895 am geringſten . Die Schwankungen von Jahr zu Jahr
ſind meiſt nicht unbeträchtlich .

IV . Eheſchließungen und Ehelöſungen .

Im Jahr 1904 wurden im Großherzogtum ſtandesamtlich 15887 Eheſchließungen
oder 8 , Eheſchließungen auf 1000 Einwohner vollzogen . Für die einzelnen Jahre des letztene č i

i Jahrzehnts ergaben ſich folgende Zahlen :
zen Cheſchließunge 1 Cheſchließ Auf 1000 Einw. Eheſchließungen 1 Eheſchließung Auf 1000 Einw.
13 hT hoeranpeoO ANEa AROA | Jote: ierhaupt auf dimo, Gbejihlichungeni Å i 4 Da

i ` 5 427 22,2 . 2
J86 1800 a oen igla, U a a 128,1 7,8ot 9 ok 27,9 9 R y de y
( 22 X

p
oa 8 Ak

, a | 1908 15 546 125,2 8,01897 14245 124,0 8,1 1904 15 887 EN R514 1898. 14727 121,9 82 aat
5887 124,0 8,

q5 18909" 15186 120,1 8,3 Durchſchnitt

566 1900 15 491 119,8 8,3 1895/1904 14810 124,5 8,0 .

060 Die abſolute Zahl der Eheſchließungen iſt darnach bis 1900 erſt ſchneller , dann langſamer
M D 4 hließung € ſt ſch i langſam

149 t tiegen, in den Jahren 1901 und 1902ů etwas zurückgegangen, dann wieder gewachſen und hat
683 i Berichtsjahr ihren höchſten Stand erreicht . Die Relativzahl zeigt indeſſen feit 1902 ſchon
214 Veder einen , wenn auch vorerſt noch mäßigen Rückgang .

Wird ſtatt der Geſamtbevölkerung nur die im heiratsfähigen Alter , d. h. das männliche Ge —
569 ſchl

19 l p )
pNP ſchlecht vom vollendeten 21 . und das weibliche vom vollendeten 16 . Jahr an , in Betracht gezogen ,
rel D fonmen 14 , Eheſchließungen auf 1000 Perſonen im heiratsfähigen Alter . Läßt man ferner
fälle fuch noch die bereits Verheirateten außer Betracht , ſo entfallen 31,s Eheſchließungen auf 1000 Köpfe

er heiratsfähigen ledigen , verwitweten und geſchiedenen Bevölkerung .
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